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WirGratulieren

Katharina Jumpertz, Gevenich,
Heerstraße 16, die heute Ge-
burtstag hat und 86 Jahre alt
wird.

▶Ärztedienste

Arztrufzentrale:Hilfe erhalten
Sie von 19 bis 7.30 Uhr in der
Notfallpraxis in Jülich, Kurfürs-
tenstraße 22, ab 23 Uhr unbe-
dingt telefonische Kontaktauf-
nahme über☏ 02461 / 620300
erforderlich. In dringenden
Notfällen☏ 112.
Zahnärztlicher Notdienst:☏
0180 / 5986700: Für den Fall,
dass der behandelnde Arzt nicht
erreichbar ist, von heute 18 Uhr
bis morgen 8 Uhr.

▶apothekendienste

Huchem-Stammeln: Karolinger-
Apotheke, 9 bis 9 Uhr, Karolin-
gerstraße 3.
Mariaweiler: Kloster-Apotheke, 9
bis 9 Uhr, AnGut Nazareth 8.
Eschweiler: Apotheke Bergrath,
9 bis 9 Uhr, Kopfstraße 14 A.
Elsdorf:Hubertus-Apotheke, 9
bis 9 Uhr, Köln-Aachener Straße
123.
Weitere Informationen über
diensthabendeApotheken:www.
aknr.de oder www.apotheken-
notdienst-nrw.de
Aushang in Apotheken oder
0800-0022833 (kostenlos).

▶anderedienste

Krankenwagen:Notfall- und
Krankentransporte,☏ 112.
Priesterbereitschaft: Kranken-
hauszentrale,☏ 02461 / 6200.
Telefon-Seelsorge: Rund um die
Uhr☏ 0800 / 1110111,
1110222.
Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
beratungsdienst:Hospizbewe-
gung Düren-Jülich, Anette Fi-
scher☏ 02461 / 9860073 oder
0179 514 8522.
EWV-Störmeldestelle und Elekt-
roservice: kostenlos rund um die
Uhr☏ 0800 / 3980110.
NGW-Entstörungsdienst Erdgas-
undWasserversorgung: Betriebs-
stelle Linnich,☏ 02462 / 206 -
746.
SWJ-Störungs- und Notfalltele-
fon: Stadtwerke Jülich GmbH
02461 / 625/0.
Tierschutzverein:☏ 02461 /
348700.
AnonymeAlkoholiker Jülich,
☏ 0157 528 400 90.
Sozialdienst katholischer Frauen:
Trennungs, Scheidungs- sowie
Erziehungsberatung unter
☏ 02461 / 50453.
Psychologische Beratungsstelle
für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, Jülich, Aachener
Straße 13 A,☏ 02461 / 52655,
Aldenhoven, Pützdorfer Straße
38,☏ 02464 / 5858198, Lin-
nich, Ewartsweg 35,☏ 02462 /
2018860.
Die Kette Düren in Jülich,Offener
Treff fürMenschenmit seeli-
schen Problemen und Angehö-
rige; Stiftsherrenstraße 17,☏
02461 / 621045, Fax 621520.
www.diekettedueren.de.
Seniorenbeirat der Stadt Jülich:
Anrufzeiten des Ehrenamtli-
chen Einkaufsdienstes, 9 bis 12
Uhr, Gisela Booz,☏ 02461 / 576
18, Renate Hövelmann,☏
02461 / 910 175, undMarlies
Keil,☏ 02461 / 1513.
Hilfe-Netzwerk Daubenrath: Eh-
renamtliche und kostenfreie
Nachbarschaftshilfe, Anfragen
11 bis 12 Uhr,☏ 0157 /
52738263 (Reisten undNeuen-
hoff).

notdienste
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▶ Jülich

„Doors wide Open“, Ausstellung im
Rahmen des Projekts Stadt Jü-
lich/Kulturbüro im Rahmen Kul-
turrucksack NRW, Sparkasse,
Bahnhofstraße 1.

„Papierschnitte - Malerei - Skulptu-
ren“, Ausstellung von Ren Rong,
10 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr,
Galerie an der Zitadelle, Düssel-
dorfer Straße 12.

„Vom Foto zur Kunst“, Ausstellung
von Myriam Woischnik, 10 bis
18 Uhr, Altenzentrum St. Hilde-
gard.

Vocalwerkstatt, „Ü60 und kein biss-
chen leise“, Offenes Gesangsan-
gebot, 16 bis 17.30 Uhr, Kultur-
bahnhof, Bahnhofstraße 13.

Arbeiterwohlfahrt, Spiel und Unter-
haltung bei Kaffee und Kuchen
ab 13 Uhr; Skat für Frauen und
Männer ab 14 Uhr, 12 bis 14 Uhr
Kleiderannahme „Jacke und Ho-
se“, AWO-Heim.

BSG Forschungszentrum, Rundum-
Mix ausHerz-Kreislauf-Übungen,
Gymnastik, Pilates und Yoga für
Teilnehmer 55 +, 16 bis 17 Uhr,
Info: A. Conrad-Wienands,
☏ 02461 / 50680, Kath. Grund-
schule, Linnicher Straße.

Selbsthilfegruppe Osteoporose,
☏ 02461 / 3174075, Übungs-
stunde , 15 bis 16 Uhr, Sporthalle
Schulzentrum.

Christliches Sozialwerk, Alten- und
Familienhilfe für praktische Un-
terstützung, 8.30 bis 14.30 Uhr,
☏ 02461 / 2002, Schützenstr.6.

Fachberatung, „Treffpunkt für alle,
die einsam, allein oder woh-
nungslos sind“, Beratungszeiten
9 bis 12.30 Uhr, ☏ 02461 /
805987-2, E-Mail: fachberatung-
juelich@invia-dn.de, Cafe „Ge-
meinsam“, Stiftsherrenstraße.

Freiwilligen-Zentrum, Beratung zum
bürgerschaftlichen Engagement,
9.30 bis 11.30Uhr, Altenzentrum
St. Hildegard.

JülicherWochenmarkt, 7 bis 13 Uhr,
Marktplatz.

▶ linnich

„Ende offen“, Ausstellung von Karl-
Heinz Schumacher, 9.30 bis 18
Uhr, Seniorenwohnanlage
SchwarzerWeg.

„Thierry Boissel - Poesie aus Licht,
Glas und Farbe“, Sonderausstel-
lung von Thierry Boissel, 11 bis
17 Uhr, Deutsches Glasmalerei-
Museum, Rurstraße 11.

Herzsport, Training für Herzpatien-
ten, 19 bis 20.15 Uhr und 20.15
bis 21.30 Uhr, Kreissportbund
Düren,☏ 02421/502373, Förder-
schule für körperliche Entwick-
lung, Bendenweg.

▶aldenhoven

DRK-Blutspendetermin, 16 bis 20
Uhr, Kath. Pfarrheim.

▶ inderreGion

Liza Kos, „Was glaub‘ ich wer ich
bin?“, 20 Uhr, „Franz“, Franzstra-
ße 74, Aachen.

„Aquis Grani - Die Badestadt Aa-
chen“, Heilung, Vergnügen, Wis-
senschaft, Couven-Museum,
Hühnermarkt 17, Aachen,
☏ 0241 / 432-4421.

„Caspar Wolf (1735-1783) - Grenz-
landreise“, Ausstellung zu Ehren
von Karlspreisträger Martin
Schulz, Suermondt-Ludwig-Mu-
seum, Wilhelmstraße 18, Aa-
chen,☏ 0241 / 479800.

„EineGeschichte von zwei Schätzen“,
Kaminraum, Suermondt-Lud-
wig-Museum, Wilhelmstraße 18,
Aachen,☏ 0241 / 479800.

„Illegal“, Stück von Björn Bicker,
Kammer, 20 Uhr, Theater Aa-
chen, Theaterplatz, Aachen,
☏ 0241 / 4784-244.

„Lufonauten - Expedition Museum“,
für Kinder, Ludwig Forum, Jüli-
cher Straße 97 - 107, Aachen,
☏ 0241 / 1807104.

„Sammlerglück“, 100 Meisterwerke
der Sammlung Marks-Thomée,
Suermondt-Ludwig-Museum,
Wilhelmstraße 18, Aachen,
☏ 0241 / 479800.

„Mit Leib undSeele“, Dürener Künst-
lerstammtisch, 9-12 und 14-18
Uhr, Katholisches Forum für Er-
wachsenen- und Familienbil-
dung, Holzstraße 50, Düren.

Werke von Otmar Alt, 10-18 Uhr,
Kunstakademie, Heimbach.

„neu gemacht - neu gedacht“, Arbei-
ten von Mitgliedern der Kerami-
kerinnung Nordrhein, 10-13 und
14-18 Uhr, Töpfereimuseum, Pas-
toratsweg 1, Langerwehe.

Rangertour Wahlerscheid, Wande-
rung durch den Nationalpark Ei-
fel, 14 Uhr, Wanderparkplatz
Wahlerscheid, an der B 258, Hö-
fen.

▶kino

Kulturbahnhof, Bahnhofstr. 13, Jü-
lich, ☏ 02461 / 346643, „Das
Glück anmeiner Seite“: 20.

Cinetower Alsdorf, Hubertusstr. 13,
Alsdorf, ☏ 02404 / 9099140, „A
World Beyond“: 14.45, 17, 20;
„Abschussfahrt“: 14.45, 17.45,
20; „Fast & Furious 7“: 19.45;
„Home - Ein smektakulärer Trip“:
15; „Kein Ort ohne Dich“: 19.45;
„MadMax: FuryRoad3D“: 17.30,
20.15; „Marvel‘s The Avengers 2:
Age of Ultron 3D“: 20; „Ostwind
2“: 15, 17.30; „Pitch Perfect 2“:
15.15, 17.45, 20; „Sam O‘Cool -
Ein schräger Vogel hebt ab“: 15,
17; „Tinkerbell und die Legende
vom Nimmerbiest“: 15; „Tinker-
bell und die Legende vom Nim-
merbiest 3D“: 17.15.

Das Lumen Filmtheater, Fritz-Erler-
Str. 21,Düren,☏ 01805 / 383736,
„A World Beyond“: 11, 13.30,
15.40, 18.10, 20.50; „Abschuss-
fahrt“: 15.30, 17.30, 19.30, 21.30;
„Der Kaufhaus Cop 2“: 11.30,
13.30, 17.10; „Fast & Furious 7“:
21; „Kein Ort ohne Dich“: 19;
„Käpt‘n Säbelzahn und der
Schatz von Lama Rama“: 13.30;
„Mad Max: Fury Road“: 18.40;
„MadMax: FuryRoad3D“: 21.10;
„Marvel‘s The Avengers 2: Age of
Ultron“: 11, 15.30, 18.15; „Mar-
vel‘s The Avengers 2: Age of Ul-
tron 3D“: 16, 20; „Ostwind 2“:
11.15, 13.30, 15.30, 17.45; „Pitch
Perfect 2“: 11.50, 14.10, 16.30,
18.50, 21.15; „Run all Night“:
21.30; „Shaun das Schaf“: 11.20,
13.30; „Tinkerbell und die Legen-
de vom Nimmerbiest“: 11.40,
13.45, 15.30.

heute in JülichundumGebunG
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kurznotiert

Letzte Disco vor Ferien
bei aktion Lebensfreude
Jülich.Der Verein „Aktion Le-
bensfreude“ hat sich für die
letzte Disco vor den Sommerfe-
rien dasMotto „Happy Hour“
ausgesucht. In Zusammenarbeit
mit Thorsten Baulig gibt es in
der Tanzschule „Dancing and
more“ zu jeder vollen Stunde
ein Highlight am 30.Mai. Nicht
gehandicapte Partyfans sind
von 19 bis 23 Uhr in der Kur-
fürstenstraße 8 ebenso willkom-
men.WegenGetränke- und Im-
bissplanung ist eine Anmeldung
vorteilhaft unter☏ 02461/
58307 (Steinbusch). Es wird ge-
beten, Sportschuhemitzubrin-
gen. Der Eintritt ist frei.

Neueinsegnung auf demWelldorfer Friedhof

Priestergrabstätte um
vierNamen ergänzt
Welldorf. Eine pfingstliche Bibelle-
sung aus demBuchEzechiel diente
Pfarrer Konny Keutmann als Hin-
tergrund für seine Neueinsegnung
der Priestergrabstätte auf dem
Welldorfer Friedhof.

„Ich Gott, der Herr, hole euch
heraus aus euren Gräbern und
hauche euch neues Leben ein“,
fasste er zusammen und betonte
die Bedeutung seiner Segenshand-
lung „nur vor diesem Hinter-
grund“.Wegen des schlechten Zu-
standes der Inschriften der Pries-
tergrabstätte und dem Grabstein-
Kissen der Kirchenstifter Ida und
Johann Franken hatte der Heimat-
verein unter Federführung ihres
Vorsitzenden Bernhard Schüller
die Restaurierung beschlossen.

Die Kirchengemeinde „Heilig
Geist“ hatte die Erneuerung abge-
segnet und unterstützt. Zudem
hatte der Welldorfer Ahnenfor-
scherGeorg Türk bei seiner Recher-
che vierweitereWelldorfer Priester
gefunden, für deren Namen sich
kein Platz mehr auf dem großflä-
chigen Priestergrabstein fand. Für
ihre Nennung schuf das beauf-

tragte Linnicher Unternehmen
„Francisco Naturstein“ eine wei-
tere, 60 x 40 Zentimeter große
Steinplatte und zementierte sie in
die Erde ein. Alle Inschriften wur-
den nach Originalvorlage in Gold
getönt und sämtliche Flächen ver-
siegelt, damit sie nicht – wie nach
der ersten Erneuerung 2011 –
durch den Regen wieder ausgewa-
schen werden. Durch einen finan-
ziellen Beitrag ermöglichten die
Restaurierung: Die Kirchenge-
meinde „Heilig Geist“, das Unter-
nehmen „Francisco Natursteine“,
die Stadtwerke Jülich, die Aache-
ner Bank, die Sparkasse Düren und
Heimatvereinsvorsitzender Bern-
hard Schüller.

Bei zwei der nunmehr auf der
neuen Steinplatte genannten
Priester bleibt das Sterbedatum
trotz Nachfrage beim Aachener
Diösesanarchiv unbekannt. Die
verstorbenen Geistlichen hießen
Ignaz Wassenhoven (geb. 1682,
Sterbedatum unbekannt), Franz
Schleger (*1703), J. Christian Ross
(*1724, + 1767) und Hubert
Schwarz (*1731, + 1800). (ptj)

Pfarrer konny keutmann segnet die restaurierte Grabstätte mit seinem
aspergil (Weihwassersprenger) neu ein. Foto: Jagodzinska

In der Jülicher Christuskirche sind zu Pfingsten 43
junge Christen konfirmiert worden. Die Pfarrer
sjöfn Müller-Thór und Horst Grothe bereiteten vor.

Persönliches Ja
zumGlauben

Jülich. „Wie können Menschen
glauben, dass das Universum ein-
fach so aus demNichts entstanden
ist?“ Diese Frage stellte Pfarrerin
SjöfnMüller-Thór in ihrer ausführ-
lichen Predigt zur Konfirmation in
der Christuskirche in Jülich. „Ich
finde es sehr interessant, dass man
an etwas, wasmannicht sieht oder
anfassen kann, glauben kann,
wenn es sich um Astronomie
dreht, aber nicht, wenn es sich um
Gott dreht“, ergänzte sie.

Müller-Thór betrachtete etliche,
das Universum, betreffende De-
tails, etwa, dass „derMensch zwölf
Milliarden Jahre brauchen würde,
um alle Galaxien zu durchque-
ren“. Schließlich verglich sie den
Uhrmachermit demErdenmacher
und betonte des Menschen Klein-
heit im Universum. „Und den-
noch sorgt sich Gott um uns“. Das
„Einzige, was wir wissen müssen,
ist, dass Gott wirklich existiert.
Und er hält für immer seinen Re-
genschirm über uns“, lautete das

Fazit und Credo der Pfarrerin.
Ein Abendmahlsgottesdienst

amVorabend, ebenfallsmit Pfarrer
Horst Grothe und Sjöfn Müller-
Thór, war der Konfirmation an
Pfingsten vorausgegangen. Mit ih-
rer Konfirmation sprachen 43
evangelische Christen, aufgeteilt
in zwei Gruppen, ihr persönliches
„Ja“ zu ihrem eigenen Glauben
und der Aufnahme in die Ge-
meinde. Anstelle des früheren
Kurssystems hatten sich die Grup-
pen im Vorbereitungsjahr zu ver-
bindlichen Zeiten getroffen.

DerUnterricht setzte sich aus ei-
nem Praktikumsteil und zwei Frei-
zeiten zusammen. Die erste
Gruppe begleitete Pfarrerin Clau-
dia Konnert bis zu ihrem Wechsel
in den Schuldienst im Februar.
Dann übernahm Müller-Thór.
Pfarrer Horst Grothe leitete die
zweite Gruppe. Neu war, dass die
Jugendlichen schon zu Beginn ih-
rer Konfirmandenzeit am Abend-
mahl teilnehmen durften. (ptj)

43 evangelische Christen werden konfirmiert: Unser Bild zeigt beide konfirmandengruppen mit Pfarrer Horst
Grothe anlässlich des abendmahlsgottesdienstes amVorabend zu Pfingsten. Foto: Jagodzinska

eine spende über 2000 euro ermöglicht die Finanzierung von Personenbeförderungsscheinen für 16 ehrenamtliche Fahrer.

Enrichment Technology unterstützt Jülicher Bürgerbus
Jülich. Mit einer Spende in Höhe
von 2000 Euro unterstützt Enrich-
ment Technology den Verein
„Bürgerbus Jülich“. Damit setzt
das Hochtechnologieunterneh-
men sein langjähriges soziales En-
gagement für Jülich und die Re-
gion nahtlos fort.

Voraussetzung für Busfahrer

Die Spende dient demVerein dazu,
weiteren 16 ehrenamtlichen Fah-

rern einen Personenbeförderungs-
schein zu finanzieren. Dieser wird
benötigt, um als Busfahrer arbei-
ten zu dürfen.

„Diese Spende ist uns eine große
Hilfe“, freut sichKlaus Krüger, Vor-
sitzender des Vereins. „Wir sind
Enrichment Technology für diese
großzügige Unterstützung sehr
dankbar. Die Spendewird unserem
Projekt und damit vielen Men-
schen in der Stadt unmittelbar zu
Gute kommen.“

Der im vergangenen Jahr ge-
gründete Verein hat es sich zum
Ziel gesetzt, die Verkehrsanbin-
dung in Jülich zu verbessern. Im
September soll der neue Service
starten. Der Bürgerbus wird dann
stets von ehrenamtlichen Fahrern
gesteuert.

Konkreter Beitrag für die Bürger

Anlässlich der Spendenübergabe
durfte Stefan Linden, Standortlei-

ter von Enrichment Technology,
zur Probe am Steuer eines Bürger-
busses Platz nehmen. „Mit unserer
Spende leisten wir einen konkre-
ten Beitrag für die Bürgerinnen
und Bürger in Jülich“, erklärt er.
„Ich glaube, dass unser Engage-
ment der jungen und der älteren
Generation zugutekommen wird.
Der Bürgerbus wird die Mobilität
stärken und aufdiese Weise vielen
Menschen den Alltag ein Stück
weit einfachermachen.“

standortleiter stefan Linden (l.)
sitzt im Bürgerbus zur Probe. Rechts
Vorsitzender klaus krüger.


